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Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. Siegfried  N a g l , eröffnet um 12.45 Uhr die 

ordentliche öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Graz. 

Er stellt fest, dass der Gemeinderat ordnungsgemäß einberufen wurde und 

beschlussfähig ist. 

 

 

 

Bgm. Mag. Nagl: Ich darf Sie alle ganz, ganz herzlich begrüßen, die Sitzung für 

eröffnet erklären, feststellen, dass der Gemeinderat ordnungsgemäß einberufen 

wurde und dass wir jetzt auch beschlussfähig sind. Entschuldigungen für den heutigen 

Tag sind mir zugegangen: Herr Gemeinderat Mayr ist heute dienstlich verhindert, 

Herr Gemeinderat Dr. Wohlfahrt kommt, auch dienstlich verhindert, etwas später. 

 

 

 

Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

1) Protokollgenehmigung 

 

Bgm. Mag. Nagl: Das Protokoll über die ordentliche Sitzung des Gemeinderates vom 

9. Februar heurigen Jahres wurde von Herrn Gemeinderat Stefan Schneider überprüft 

und für in Ordnung befunden. Die Vervielfältigungen werden den Klubs wieder zur 

Verfügung gestellt. 

 

 

 

2) Rechnungsjahr 2011, diverse Überschreitungen von Kreditansätzen in der OG und 

AOG 2011 
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Bgm. Mag. Nagl: Ich habe eine weitere Mitteilung. Es betrifft das Rechnungsjahr 2011 

und diverse Überschreitungen von Kreditansätzen in der OG und AOG. Zur 

Optimierung des Maastricht-Ergebnisses waren unter anderem sogenannte 

Gewinnentnahmen bei den „Betrieben mit marktbestimmter Tätigkeit“ zu verbuchen. 

Daraus resultiert folgende Überschreitung für eine interne Verbuchung: 1.601.966,63 

Euro, das war der eine Punkt und das Zweite ist, aufgrund von höheren Einnahmen 

und geringeren Ausgaben ergab sich in der OG 2011 ein stark verbessertes 

Gesamtergebnis, aus diesem Grund wurde auf die Finanzposition „Rücklagen, 

Zuführung Ausgleichsrücklage“, die wurde insgesamt um Euro 30.724.371,48 

überschritten. Ich ersuche die Mitglieder des Gemeinderates, diese 

Kreditüberschreitung zur Kenntnis zu nehmen. Selbstverständlich kann man seine 

Bedenken auch kundtun.  

 

 

Meine geschätzten Kolleginnen und Kollegen auf der Regierungsbank, hoher 

Gemeinderat. Heute haben wir in mehrfacher Hinsicht einen besonderen Tag. Einmal 

haben wir schon sehr, sehr viele Ernennungen zu Bürgerinnen und Bürgern 

durchführen können und hatten, glaube ich, eine sehr schöne Festsitzung. Des 

Weiteren darf ich aber auch am heutigen Tag einem Geburtstagskind gratulieren, die 

Frau Vizebürgermeister hat exakt heute am Gemeinderatstag ihren Geburtstag. Alles, 

alles Gute (allgemeiner Applaus). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


